
Berufliche Bildung

Gemeinnützige GmbH
Röhfeldstraße 3-5
53227 Bonn-Beuel

Mehr Informationen:
Zugangs-Management
Tel.: 02222/83 02-212
E-Mail: zugangsmanagement@bonnerwerkstaetten.de
www.bonnerwerkstaetten.de

Unsere Stand-Orte 

Werk 1
Allerstraße 43
53332 Bornheim-Hersel

Werk 2
Röhfeldstraße 3-5
53227 Bonn-Beuel

Werk 3
Am Alten Stauwehr 14-16
53340 Meckenheim

Die Berufliche Bildung findet in der Regel in Werk 2 statt. 
In einem Aufnahme-Gespräch klären wir ab,  
an welchem Stand-Ort Sie anfangen können.

Wer wir sind

Die Bonner Werkstätten sind eine Einrichtung der 
Lebenshilfe Bonn. Wir sind eine Werkstatt für Menschen 
mit Behinderung. Zu unseren Aufgaben gehört auch die 
Berufliche Bildung. Sie bereitet auf eine berufliche 
Tätigkeit in der Werkstatt oder auf dem allgemeinen 
Arbeits-Markt vor.



In der Beruflichen Bildung bieten
wir Ihnen:

•	 Eingangs-Verfahren (bis zu 3 Monate)
•	 1. Jahr der Beruflichen Bildung (12 Monate)
•	 2. Jahr der Beruflichen Bildung (12 Monate)

Auch wenn Sie viel Unterstützung brauchen, ist eine 
Berufliche Bildung bei uns möglich. Es kann sein, dass 
die Berufliche Bildung dann nicht so lange dauert:

•	 Eingangs-Verfahren (bis zu 3 Monate)
•	 Basis-Modul (3 Monate)

Welche Berufs-Felder bieten wir 
Ihnen?

•	 Metall-Verarbeitung
•	 Montage
•	 Verpackung und Konfektionierung
•	 Verpflegungs-Management/Großküche und Service
•	 Medien-Service, Druck-Produkte und Letter-Shop
•	 Elektronik
•	 E-Recycling
•	 Garten- und Landschaftsbau
•	 Holz-Verarbeitung
•	 Textil-Verarbeitung
•	 Haus-Technik
•	� und viele weitere, wenn Sie sich für einen 

Betriebs-integrierten Beruflichen Bildungs-Platz (BiBB) 
entscheiden

Sie entscheiden,  
wo Sie die Berufliche Bildung 
machen wollen:

Sie wollen in einem Betrieb lernen?
Gerne!

Wir nennen das Betriebs-integrierten Beruflichen 
Bildungs-Platz. Abgekürzt heißt das BiBB-Platz. Das heißt, 
die Berufliche Bildung findet in einem Betrieb außerhalb 
der Werkstatt statt.

Was ist das Ziel des 
Eingangs-Verfahrens?

Wir möchten herausfinden:
•	� ob die Werkstatt die passende Einrichtung für Ihre 

Teilhabe am Arbeits-Leben ist
•	 welche Berufliche Bildung Sie noch benötigen
•	� welche Bereiche und Arbeits-Felder gut zu Ihren 

Fähigkeiten passen
•	�� ob Ihre Berufliche Bildung in einem Betrieb stattfinden 

kann

Was ist das Ziel der Beruflichen 
Bildung?

•	 Förderung Ihrer persönlichen Fähigkeiten
•	� Ausbau der beruflichen und lebenspraktischen 

Fähigkeiten
•	� Vorbereitung auf Tätigkeiten im Arbeits-Bereich der 

Werkstatt oder auf dem allgemeinen Arbeits-Markt

Unsere Zertifikats-Lehrgänge:

Bei uns können Sie in verschiedenen Berufs-Feldern 
Zertifikats-Lehrgänge machen. Am Ende des Lehrgangs 
machen Sie einen Test. Darauf bereiten wir Sie vor und 
üben mit einer Lern-Plattform und Lern-Videos.


